
 

 

Salli Zemme 
Wer nach dieser seltsamen Niederlage in Augsburg 

keine Kopfschmerztabletten mehr hat, kann sich 

ausreichend bei unserem heutigen Gegner einde-

cken.  

Seltsam war die Niederlage in Augsburg deshalb, 

weil sie irgendwie so gar nicht dem bisherigen Spiel-

verlauf entsprach. Die ersten zwei Spiele wurden 

zwar verloren, in beiden war man aber über weite 

Strecken die bessere Mannschaft und hätte folglich 

auch punkten können – wie das dann ja in den fol-

genden drei Matches der Fall war. In der Partie im 

bayrischen Teil Schwabistans waren wir das erste 

Mal glasklar unterlegen. Das mag in erster Linie an 

den Verletzungssorgen gelegen haben. 

 

Aber das ist heute vollkommen egal. Heute geht es 

darum, gegen schlecht gestartete Leverkusener wie-

der in die schnelle Spur mit schöner Aussicht aus 

den ersten fünf Spielen zu kommen, sodass wir uns 

früh in der Saison aller Sorgen entledigen. Gebt also 

Vollgas und singt, bis ihr nicht mehr reden könnt! 

Gebt alles für die Jungs auf dem Platz! Forza SC! (lg) 

7. Spieltag 
Freitag: Bremen – Wolfsburg 
Samstag: Dortmund – Augsburg 
 Hannover – Stuttgart 
 Mainz – Hertha BSC 
 Düsseldorf – Schalke 
 Bayern – M’gladbach 
Sonntag: SCF – Leverkusen 
 Hoffenheim – Frankfurt 

 RB Leipzig – Nürnberg 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Dortmund 14 14 
2 Bayern 7 13 
3 Hertha BSC 5 13 
4 M’gladbach 3 11 
5 Bremen 3 11 

6 RB Leipzig 1 11 
7 Wolfsburg 1 9 
8 Augsburg 2 8 
9 Mainz 0 8 
10 Nürnberg -3 8 
11 Frankfurt 0 7 
11 Hoffenheim 0 7 
13 SCF -4 7 
14 Leverkusen -6 6 
15 Düsseldorf -4 5 
16 Stuttgart -5 5 
17 Schalke -6 3 
18 Hannover -8 2 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags
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Rückblick FCA 
Zur eher untypischen Fußballzeit am Sonntagabend 

musste unser SCF also zum Abschluss der engli-

schen Woche bei den bayerischen Schwaben aus 

Augsburg ran. Immerhin hatte man so das Vergnü-

gen zur Abwechslung mal mehr oder weniger ausge-

schlafen gegen 10 Uhr und nicht in aller Herrgotts-

frühe den Bus zu betreten. Nach dem Frühstück ge-

stärkt und mit den Erfolgen der vergangenen Spiele 

ging es also mit nicht gerade kleinen Hoffnungen in 

die Fuggerstadt, um dort erneut zu punkten. Zur gro-

ßen Enttäuschung eines jeden Sport-Club-Fans prä-

sentierten sich unsere Jungs jedoch überraschend 

schwach und waren praktisch von Beginn an unter-

legen. In Durchgang eins war es Alex Schwolow zu 

verdanken, dass die Hausherren nicht noch höher 

führten und auch im zweiten Abschnitt konnte ein 

kurzweiliges Aufbäumen mit zwischenzeitlichem An-

schlusstreffer die Niederlage, welche auch in der 

Höhe in Ordnung geht, nicht abwenden. Nach dürfti-

gem Auftritt sowohl auf dem Platz als auch im Block 

verweilte man nicht mehr lange am Stadion und trat 

zügig die Heimreise an. 

 

Bei aller Leidenschaft und Emotion wurde das Spiel 

dennoch von einem Vorfall überschattet, der sich zu 

Beginn der ersten Halbzeit ereignete. Ein Fan des 

FC Augsburg erlitt in der Anfangsphase der Partie ei-

nen Herzinfarkt und musste im Stadion reanimiert 

werden. Als sich die Nachricht verbreitete wurde fol-

gerichtig von beiden Fanlagern der Support einge-

stellt und für längere Zeit ruhen gelassen. Die Ret-

tungssanitäter taten was sie konnten, jedoch ver-

starb der Fan, bei dem es sich um ein männliches 

Mitglied des FCA handelt, auf dem Weg ins Kranken-

haus. Es sind die Momente, in denen der Sport völlig 

in den Hintergrund rückt und zur Nebensache wird. 

Möge der Betroffene in Frieden ruhen und uns immer 

daran erinnern. (mh)  

Interview 
Sabrina Tröller ist seit dieser Saison eine von zwei 

Fanbeauftragten des SCF. Wir haben uns mit ihr 

zum Interview getroffen. 

Du bist seit dieser Saison Fanbeauftragte des SC 

Freiburg – wir heißen dich auch vom Fanblock 

aktuell herzlich willkommen! Kannst du dich in 

aller Kürze vorstellen? 

Vielen Dank für die netten Worte. Gerne stelle ich 

mich kurz vor: Ich bin 32 Jahre alt und komme ge-

bürtig aus Freiburg-Waltershofen, wo ich auch auf-

gewachsen bin. Nach dem Abitur absolvierte ich zu-

nächst eine Ausbildung zur Sport- und Fitnesskauf-

frau, bevor ich dann in Künzelsau BWL mit Sportma-

nagement studierte. 

Aufgrund meines Praxissemesters und der Bachelor-

Thesis (beides beim 1. FC Kaiserslautern) bekam ich 

nach dem Studium das Angebot, in der FCK-Fanbe-

treuung zu arbeiten. Dort war ich für dreieinhalb 

Jahre als Fanbeauftragte angestellt und hatte so 

erste Einblicke in die Fanarbeit eines Profivereins, 

ehe ich dann für knapp 2 Jahre die Geschäftsstellen-

leitung des Oberligisten Bahlinger SC übernahm. 

Seit 01.07.2018 bin ich Fanbeauftragte beim SC 

Freiburg. 

Gemeinsam mit André bist du die zentrale An-

sprechpartnerin für alle Fans – sowohl bei Heim-

spielen als auch auswärts und hast nun schon 

ein paar Spiele bei uns erlebt. Wie hast du den 

Saisonbeginn erlebt und bist du gut bei uns an-

gekommen? 

Der Saisonbeginn war für mich persönlich absolut 

positiv. Ich wurde von der Freiburger Fanszene sehr 

gut aufgenommen und konnte bereits erste Erfahrun-

gen sammeln. Sei es bei den angesprochenen Heim- 

und Auswärtsspielen, bei der Begleitung von Cho-

reos, durch Einblicke in die Freiburger Fangemein-

schaft oder auch den Kontakt mit den gehandicapten 

SC Fans. 

Ich freue mich sehr, wieder hier in meiner Heimat zu 

sein und als Fanbeauftragte arbeiten zu dürfen.  



 

 

Fanarbeit ist für dich damit kein neues Feld: Gibt 

es etwas, das du dir für deine Arbeit in Freiburg 

besonders vorgenommen hast? 

Da gibt es direkt mehrere Dinge, die ich mir vorge-

nommen habe. Meine Erfahrungen in der bisherigen 

Fanarbeit haben gezeigt, dass Fanszenen sehr un-

terschiedliche Bedürfnisse, Ansichten und Rollen-

verständnisse haben und sich diese nicht immer ver-

einen lassen. Sich im Umfeld eines Vereins mit den 

unterschiedlichen Fangruppierungen und Zuschau-

ergruppen gemeinsam für eine Sache stark zu ma-

chen, sich zusammen an einem Projekt oder an einer 

Aktion zu beteiligen, ist mir ein großes Anliegen. 

Mir ist bewusst, dass sich dies nicht immer einfach 

umsetzen lässt und mitunter eine große Herausfor-

derung darstellt, da die Ansichten sehr unterschied-

lich sein können. Wenn sich ein gemeinsamer Nen-

ner finden lässt, man dadurch näher zusammen-

rückt, stellenweise gemeinsame Aktionen startet 

oder sich für Gespräche an einen Tisch setzt, ist be-

reits viel getan. Es wäre schön, wenn uns das hier 

zusammen gelingt. 

Ansonsten liegt mir persönlich am Herzen, Inklusion, 

den Zusammenschluss und die Gleichbehandlung 

aller Fans im Stadion voranzutreiben und ein breites, 

weit gefächertes Angebot anbieten zu können. Der 

permanente Kontakt und Austausch auf Augenhöhe 

aller Fans der vielfältigen Freiburger Fanszene ist 

mir bei meiner Arbeit eine sehr wichtige Angelegen-

heit und ich will versuchen, diesen stetig zu festigen 

und zu optimieren. (Fragen: hb) 

JHV des SCF e.V. 
Alle Jahre wieder steht sie an, die Mitgliederver-

sammlung eines Vereins, so auch die unseres ge-

liebten Sport-Club Freiburg e.V. Am 18. Oktober 

2018 sind alle Mitglieder eingeladen, um auf das ver-

gangene Jahr zurückzublicken und die Weichen für 

die kommenden Jahre zu stellen. Wir können uns der 

Form des eingetragenen Vereins erfreuen und mit-

bestimmen, was passiert! Daher ist es wichtig sich 

mit den Prozessen auseinanderzusetzen und seine 

Rechte als Mitglied wahrzunehmen. 

Dieses Jahr steht eine Satzungsänderung an, die 

sich u.a. mit dem Wahlalter innerhalb des Vereins 

befasst (Vorschlag: Wahlalter von 18 Jahren auf 16 

Jahre senken) sowie den Pflichten eines (ehrenamt-

lichen) Präsidenten und den damit verbundenen An-

passungen der Aufgaben für die hauptamtlichen Vor-

stände. Über diese Änderungen wird die Mitglieder-

versammlung entscheiden. 

Die Mitgliederinitiative „Einzigartiger Sport-Club Frei-

burg e.V.“ verteilt heute zur aktuellen Versammlung 

eine gesonderte Information am Vorsängerpodest 

und am Infostand. Online sind alle Infos zu finden un-

ter einzigartiger-scfreiburg.de. Kommt vorbei und 

fragt nach, wenn ihr mehr erfahren wollt. 

Wenn du nun Lust hast mitzubestimmen und noch 

kein Mitglied bist, kannst du dich hierzu beim SC 

über ein Formular, welches du online findest, anmel-

den. Die Mitgliederversammlung kannst du nach Be-

stätigung bereits besuchen. Stimmrecht hat man al-

lerdings erst nach dreimonatiger Vereinszugehörig-

keit. 

Wir hoffen alle Mitglieder am 18. Oktober 2018 um 

19 Uhr im Konzerthaus anzutreffen, um Ihr Recht 

auf Mitbestimmung wahrzunehmen. (sr) 

Wie jedes Jahr nutzten wir den Feiertag, um uns mit 

den anderen Fanorganisationen beim „Unsere 

Kurve“-Treffen über fanpolitische Themen auszutau-

schen und gemeinsame Positionen zu finden. Wir 

blickten gemeinsam auf das Treffen der Darmstädter 

mit der DFL-Spieltagskommission zurück, erneuer-

ten unsere Positionen für fangerechte Anstoßzeiten, 

erörterten die aktuellen Entwicklungen rund um 50+1 

sowie unsere Kommunikation mit den Verbänden. 

Neben diesen inhaltlichen Themen standen auch 

strukturelle Überlegungen zur Verbesserung der Or-

ganisation innerhalb des bundesweiten Zusammen-

schlusses im Fokus.  

Du willst genauere Einblicke in die fanpolitische Ar-

beit erhalten oder selbst aktiv mitdiskutieren und mit-

gestalten? Dann komm am Infostand vorbei oder 

melde dich per E-Mail bei uns! (hb) 

…das sei des Sport-Club-Jüngers Ziel! 



 

 

Es ist schon einige Monate her, dass Uwe, SCFR-

Mitglied und ehrenamtlicher Archivar des SC uns 

vom ersten Vereinslied des SC berichtete. Er habe 

den Text und eine Melodie gefunden, doch könne 

sich nur schwer vorstellen wie dieses Stück in den 

1920er Jahren das Vereinsleben erheiterte. Also was 

nun, wenn man einen Text und eine Melodie hat, 

aber keine Vorstellung wie das zusammenklingen 

soll? Genau, ein Chor muss her! Ein Freund eines 

Freundes, der jemanden kennt… konnte helfen und 

so sind wir eines Abends im Mai 2017 in Tunsel beim 

Männergesangsverein (MGV) „Kolping“ Tunsel e.V. 

gelandet. 

Ein Männerchor schien für diesen Anlass sehr pas-

send, um einen Teil der SC Geschichte greifbar zu 

machen und nach einigen organisatorischen Schwie-

rigkeiten konnten wir Anfang September dieses Jah-

res in Zusammenarbeit mit dem SC das Lied live in 

einer Kirche in Tunsel hören und zeitgleich eine 

Tonaufnahme davon machen. Der Chor, bestehend 

aus knapp 40 Männern, erfreute sich an dem SC-

Lied und gab sein Bestes. Heute werdet ihr die Auf-

nahme vom ersten Vereinslied vor dem Spiel sowie 

ein paar Worte der Organisatoren am Rande des 

Platzes hören können. Ein Live-Auftritt ist in unserer 

bescheidenen Hütte an der Dreisam aufgrund der et-

was alten Technik leider nicht möglich. 😉 

Wir danken dem Männergesangsverein „Kolping“ 

Tunsel e.V., dass er uns einen Teil der 20er Jahre 

des SCF näherbringen konnte. In der heutigen Fuß-

ballwelt sehen wir es als sehr wichtig an, die Ge-

schichte unseres Sport-Clubs und seine Traditionen 

zu erhalten und unterstützen dieses Vorhaben immer 

gerne.  

Mehr zu den Farben „Schwarz-Weiß-Gold“, dem ers-

ten Wappen und Vereinsjubiläum 1924 teilt Uwe 

gerne mit uns in seiner Reihe „19:04 [Uhr] – Zeit für 

Geschichte; Die Goldenen 20er“ am 24. Oktober 

2018, in der Vitra Lounge im Dreisamstadion. 

Hierzu wird das Lied nochmals live vom MGV Tunsel 

vorgetragen. (sr) 

In aller Kürze 
Berlin – Union Berlin hat ein Positionspapier mit Vor-

schlägen zur Strukturreform des deutschen Vereins-

fußballs veröffentlicht, in dem unter anderem Ge-

haltsgrenzen, der Erhalt von 50+1 und fanfreundli-

che Anstoßzeiten gefordert werden. Lesenswert! 

Las Vegas – Nachdem neun Jahre alte Vorwürfe 

ans Licht gekommen sind, ermittelt die Polizei von 

Las Vegas gegen Cristiano Ronaldo wegen des Ver-

dachts der Vergewaltigung. 

Hamburg – Bei den Fans des HSV verzweifeifelt 

man offenbar an der Rechtschreibung – dieses Wort 

hat es jedenfalls in ein großes Choreo-Spruchband 

im Derby gegen St- Pauli geschafft. 

Frankfurt – Das AG Frankfurt hat ein Stadionverbot 

aufgehoben mit der Begründung, der DFB dürfe „sich 

nicht auf subjektive Einschätzungen der Polizei ver-

lassen“. Gut so! (jj) 

SCFR auswärts 
Zu den Auswärtsspielen in Berlin am Sonntag, dem 

21. Oktober, in Kiel am Mittwoch, dem 31. Oktober 

und in München am Samstag, dem 3. November 

fahren wir mit dem Bus. Mehr dazu am Infostand! 

 


